
Du brauchst folgende Utensilien: 

•	 eine Schüssel oder einen kleinen Eimer
•	 einen Rührlöffel
•	 einen Platz, an dem die Samenbomben  

einige Tage trocknen können (gut geeignet  
ist zum Beispiel ein Eierkarton)

Für die Mischung benötigst du nur vier Zutaten: 

•	 1 TL Samen deiner Wahl
•	 5 EL Tonerde oder Bentonit  

(statt Tonerde kannst du auch zerkleinerte  
Katzenstreu verwenden)

•	 5 EL Blumenerde
•	 etwas Wasser

Freunde, macht die (Um-)Welt bunter
Samenbomben selber herstellen

Für  

begeisterte 

Umwelt- 

freunde

Schritt-für-Schritt-Anleitung für die Samenbomben

Vermische die Blumenerde mit 
den Samen in der Schale.
Gib dann die Tonerde/zer- 
kleinerte Katzenstreu dazu.

Forme jetzt aus dem „Teig“ 
tischtennisballgroße Kugeln.

Füge nun so viel Wasser dazu, 
dass eine geschmeidige, aber 
noch feste Masse entsteht.

Die Kugeln zum Trocknen 
einige Tage liegen lassen – 
fertig. 

So kann’s aussehen
Die getrockneten Samenbomben kannst du an einem Platz deiner 
Wahl auslegen, am besten auf einer unbewachsenen Fläche mit 
guter Erde. 
Wenn du deine Samenkugel zur Hälfte eingräbst und sie schön 
feucht hältst, werden schon bald an dieser Stelle kleine Pflänzchen 
sprießen ...
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© �Illustrationen:  
Detektiv und Hund: Cornelsen/Uta Bettzieche;  
Samenbomben herstellen: Cornelsen
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